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MEDIENMITTEILUNG 

SPERRFRIST: 28. SEPTEMBER 2012, 17.00 UHR  

 

PREISVERLEIHUNG PRIX LIGNUM 2012: REGION MITTE 

DOPPELTER SIEG FÜR DAS BÄRENWALDHAUS IN BERN 
 
Bern, 27. September 2012 – Aus 33 eingereichten Projekten vergibt die Jury der Preis-
Region Mitte (Bern, Deutschfreiburg, Oberwallis) den 1. Rang des Prix Lignum 2012 dem 
BärenWaldhaus in Bern. Dieses hervorragende Werk gewinnt auch auf nationaler Ebene GOLD. 
Der 2. Rang geht an die Weichenbauhalle in Bern, der 3. Rang an das Handwerkerhaus Rüti 
in Worb. Vier weitere Projekte erhalten eine Anerkennung.  
 
Der Prix Lignum zeichnet den besonders hochwertigen und zukunftsweisenden Einsatz von 
Holz in Bauwerken, im Innenausbau, bei Möbeln und bei künstlerischen Arbeiten aus. Von 
der Brücke bis zum Stuhl waren für den Prix Lignum 2012 alle Arten von Objekten zugelas-
sen – einzige Bedingung: Das Werk musste zwischen 1.1.2007 und 31.3.2012 realisiert wor-
den sein und seinen Standort in der Schweiz haben. 
 
Nicht nur den ersten Rang der Preis-Region Mitte besetzt das BärenWaldhaus des Tierparks 
Dählhölzli in Bern, sondern auch national wird das Werk mit GOLD gewürdigt. Der nationa-
le Preis wurde heute in Zürich verliehen. 
Der Architekt Patrick Thurston hat ein Haus geschaffen, das weit mehr als ein Dach über 
dem Kopf bietet. Stein und Holz, aufeinander geschichtet, bilden die Räume. Sie stimmen 
die Besucher ein auf die urtümliche Kraft der Bären hinter der Glasscheibe. Seinen ar-
chaischen Charakter bezieht das Haus aus einer kühnen Konstruktion: In überraschender 
Weise steht Holz bald neben, bald über dem Stein, sogar auch unter dem Stein. Der Bau 
bietet eine Behaglichkeit, die sich mit allen Sinnen erfahren lässt. Holz und Stein 
schaffen im BärenWaldhaus eine einmalige Stimmung.  
 
Den zweiten Rang der Region Mitte vergibt die Jury an das Hörsaalgebäude Weichenbauhalle 
des Von-Roll-Areals in Bern. Innenräumlich entschieden sich die Verfasser für das Raum-
prinzip „Haus im Haus“: Sie dämmten nicht das gesamte Altbauvolumen, sondern stellten 
beheizte Volumen in die grosse Halle, den Zwischenraum nutzen sie unbeheizt. Das Schaf-
fen von differenzierten Klimazonen ist eine bestechende Idee. Die Verfasser erfüllen 
damit nicht nur die hohen energetischen Anforderungen, sie zeigen gleichzeitig beispiel-
haft, wie man einen denkmalgeschützten Industriebau umnutzen kann, ohne dessen ursprüng-
lichen Charakter nachteilig zu verändern.  
Der Einbau wurde konsequent in Elementen gebaut. Holz ist nicht ästhetisches Programm, 
im Verborgenen jedoch unersetzlich. Die vorfabrizierten Holzkonstruktionen für Wände und 
Hallendach erfüllen die hohen Dämm-, Schall- und Brandschutzanforderungen mit minimalen 
Elementstärken. In seiner Radikalität ist das Konzept wegweisend, sowohl energetisch als 
auch im Umgang mit dem denkmalgeschützten Bestand.  
 
Der dritte Rang der Region Mitte geht an das Handwerkerhaus Rüti, Worb BE. Beispielhaft 
illustriert das Haus, mit welcher Genauigkeit ein fähiger Handwerker mit Holz auch an 
den schwierigen Stellen eines Umbaus arbeiten kann. Alt und Neu ergeben ein Ganzes, ohne 
die Grenzen didaktisch zu zeigen. Die Verfasser bauten undogmatisch weiter – mit Respekt 
für das Alte und Wille zum Neuen. Das Haus ist das geglückte Werk eines Handwerkers, der 
für sein eigenes Heim mit viel Sorgfalt plant und baut – ohne dabei auf die Zusammenar-
beit mit einem Architekten zu verzichten.  
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Vier Werke in der Region Mitte würdigt die Jury mit einer Anerkennung für den hochwerti-
gen und zukunftsweisenden Einsatz von Holz: 

• Haus am Wald, Hindelbank BE 
• Verwaltungsgebäude Ballenberg, Hofstetten BE 
• Kinderhaus Schönberg Ost, Bern BE 
• Ferienhaus am Bielersee, Lüscherz BE 

 
Der Verlag Hochparterre gibt ein Sonderheft in drei Sprachen über den Prix Lignum 2012 
heraus. Es erscheint als Beilage zum Hochparterre No. 10/2012 und stellt alle 50 Preis-
träger vor. Als Ergänzung zum Sonderheft gibt der Verlag Hochparterre die App „Prix 
Lignum 2012. Holzbauten ab 2007“ für iPhone und iPad heraus. Die App kann ab dem 
27.9.2012 unter http://itunes.apple.com/ch/app/prix-lignum-2012/id557171099?mt=8 bezogen 
werden. 
 
Alle eingereichten Projekte zum Prix Lignum 2012 werden auf der Homepage 
www.prixlignum.ch präsentiert. 
 
 
Ausstellungen Prix Lignum 2012 in der Region Mitte (Kantone Bern und Oberwallis) 
1.11. – 4.11.12: Neuland Ausstellung in Thun 
8.11. – 11.11.12: Hausbau- und Energiemesse Bern 
 
 
Informationen zum Prix Lignum 2012: 
 
Der Prix Lignum 2012 wird auf nationaler Ebene am 27. September 2012 in Zürich vergeben. Am 
28. September 2012 folgen die regionalen Preisverleihungen in fünf Preis-Regionen.  
342 Arbeiten wurden schweizweit eingereicht, aufgeteilt auf fünf Regionen der Schweiz: West 
(61), Mitte (33), Nord (78), Ost (98) und Zentrum inkl. Tessin (73). Pro Region legte eine 
Jury je einen 1., 2. und 3. Rang sowie bis zu neun Anerkennungen fest. Aus den Rängen der 
Regionen kürte die nationale Jury GOLD, SILBER und BRONZE.  
In den aus sechs Personen bestehenden Jurys arbeiteten unabhängige, jeweils aus anderen Regio-
nen stammende Fachleute aller vorkommenden Disziplinen mit. Sie studierten die Arbeiten sorg-
fältig, inspizierten eine nähere Auswahl vor Ort und nahmen die Jurierung und Prämierung vor. 
Wie beim Holzpreis Schweiz – Prix Lignum 2009 amtete Peter Eberhard, Architekt und ehemaliger 
Professor an der Zürcher Hochschule der Künste, wieder als Jurypräsident.  
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Bilddownload für Medienschaffende unter  
www.prixlignum.ch/medien 
 

Die Wiedergabe der zur Verfügung gestellten Bilder ist nur für die Berichterstat-
tung über den Prix Lignum 2012 gestattet. Jeder Abdruck erfordert zwingend einen 
expliziten Urhebernachweis (Nennung des/der FotografIn). 

 

 

 

PREISTRÄGER REGION MITTE PRIX LIGNUM 2012: ERSTER RANG 
BÄRENWALDHAUS BERN 

BAUHERRSCHAFT: Tierpark Dählhölzli und Stadtbauten Bern 
ARCHITEKTUR/PLANUNG: Architekturbüro Patrick Thurston, Bern 
HOLZARBEITEN: Gfeller Holzbau GmbH, Worb 
HOLZBAUINGENIEUR: Indermühle Bauingenieure, Thun 
BILD © Ralph Hut, Zürich/Prix Lignum 2012 

 

 

 

 
 
PREISTRÄGER REGION MITTE PRIX LIGNUM 2012: ZWEITER RANG 
HÖRSAALGEBÄUDE WEICHENBAUHALLE, VON-ROLL-AREAL, BERN 
 
BAUHERRSCHAFT: Kanton Bern, Amt für Grundstücke und Gebäude 
AGG, Bern 
ARCHITEKTUR/PLANUNG: giuliani.hönger, Zürich 
HOLZARBEITEN: Wenger Holzbau AG, Unterseen  
HOLZBAUINGENIEUR: Walter Bieler AG, Bonaduz 
BILD © Walter Mair, Zürich/Prix Lignum 2012 

  

 

PREISTRÄGER REGION MITTE PRIX LIGNUM 2012: DRITTER RANG 
HANDWERKERHAUS RÜTI, WORB 

BAUHERRSCHAFT: Stefan und Brigitte Kilchenmann, Worb 
ARCHITEKTUR/PLANUNG: Architekturbüro Patrick Thurston, Bern 
HOLZARBEITEN: Kilchenmann & Co., Worb 
HOLZBAUINGENIEUR: Fritz Allenbach, Frutigen 
BILD © Ralph Hut, Zürich/ Prix Lignum 2012 

  
 
 
Weitere Informationen erhalten Sie bei: 
 
Regionaler Medienkontakt: Nationaler Medienkontakt:  
Konstantin Brander Melanie Brunner-Müller 
Projektleiter Prix Lignum Region Mitte Projektleiterin Prix Lignum 2012  
Focus Events AG PROHOLZ Lignum Luzern 
Solothurnstrasse 102 Buzibachstrasse 31b 
2500 Biel 6 6023 Rothenburg 
Telefon: 032 344 03 87 Telefon direkt: 041 280 32 08 
Natel: 079 621 94 93 Natel: 079 549 65 00 
Email: mitte@prixlignum.ch Email: info@prixlignum.ch 
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Dieses Projekt wird unterstützt von: 
 
 
Träger 

  

                
 

Offizieller Partner 

 

 

 

Nationale Partner 

 

   


